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Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion am 15.11.2018 

Niederschrift 

Vorbemerkungen 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 18:25 Uhr 

Ort: Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef 

Einladungsdatum: 24.10.2018 

Nachtragsdatum: 

Vorsitzende: Veronika Herchenbach-Herweg 

Schriftführer: Sandro Klenner 

Anwesenheitsliste:  

Vorsitzende/r 
Herchenbach-Herweg, Veronika SPD 
stellv. Vorsitzende/r 
Hauf, Reinhard, Dr. CDU 
Ratsmitglieder 
Deisenroth-Specht, Edelgard SPD Vertretung für Herrn Norbert 

Spanier 
Dohlen, Gerhard CDU 
Golombek, Björn SPD 
Große Winkelsett, Christa CDU 
Hartwig, Wolfgang Die Unabhängigen 
Krey, Detlef Die Linke 

Reuter, Thomas Bündnis 90 / Die Grünen 

Roos-Schumacher, Hedwig, Dr. CDU 
Schilling, Sören CDU 
Stratmann, Irene SPD 

sachkundige Bürger/innen  
Krautscheid, Heiner CDU 
Leupold, Ellen CDU 
Löffel, Simone SPD 
Lohmann, Elisabeth CDU 
Meinerzhagen, Norbert Die Unabhängigen 

Müllerke, Kevin FDP 
Papke, Daniel SPD 
Schmitz, Bernhard CDU 
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Teilnahme ab 17:05 Uhr 
Vertretung für Herrn Gerd 
Weise) 

Vertretung für Frau Hanna 
Meyer 

Vertretung für Herrn Martin 
Siefen 



Sitzung des Ausschusses für Schule und knkbsion am 15.11.2018 

stellv. sachkundige Bürger/innen  
Friedrichs, Jörg CDU 

Sass, Jennifer Bündnis 90 / Die Grünen  

Vertretung für Frau Angeli-
na Keuter 
Vertretung für Frau Astrid 
Stahn 

Stadtschulpflegschaft Hennef 
Pohl, Andreas 
beratende Mitglieder 
Kollatz-Block, Stephanie 
Roth, Martin 

Stadtschulpflegschaft 

Vertreter der Schulen 
Vertreter der Schulen 

Von der Verwaltung waren anwesend:  

Herkt, Martin (Beigeordneter) 
Joerdell, Eleonore (Leiterin Amt für Schule und Bildungskoordination) 

Gäste:  
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Überprüfung und Nachbesserung des (Schul-) Busverkehrs; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 17.09.2018 

1.1 97 

Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion am 15.11.2018 

TOP Beratungsgegenstand Beschluss 
Nr. 

Öffentliche Sitzung 

1 Beschlussvorlagen 96 

Die Ausschussvorsitzende, Frau Veronika Herchenbach-Herweg (SPD-Fraktion), 
eröffnete die Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion und stellte fest, 
dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgt und der Ausschuss beschlussfähig ist. 

Sie wies auf die als Anlage-Nr. 1 beigefügten Tischvorlagen zum Tagesordnungs-
punkt 1.2 „Haushalt 2019" hin, die zu Beginn der Sitzung an die Ausschussmit-
glieder verteilt wurden. 

Herr Krey (Fraktion „Die Linke") beantragte, den Tagesordnungspunkt 1.1 „Über-
prüfung und Nachbesserung des (Schul-) Busverkehrs" von der Tagesordnung zu 
nehmen und stattdessen im Arbeitskreis Verkehr oder im Ausschuss für Stadtge-
staltung und Planung zu behandeln. Dieser Antrag wurde mit einer Ja-Stimme 
(Die Linke), einer Enthaltung (Die Grünen) und 19 Nein-Stimmen mehrheitlich 
abgelehnt. 

Im Anschluss wurde die sachkundige Bürgerin Frau Jennifer Sass von der Aus-
schussvorsitzenden mit folgendem Wortlaut verpflichtet: 

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze be-
achten und meine Pflichten zum Wohl der Gemeinde erfüllen werde." 

Die Verpflichtung wurde mit Handschlag bekräftigt. 

Die Fraktionen waren sich einig, dass es weiterhin - durch die Integration des 
Schulbusverkehrs in den Linienverkehr bedingte - Probleme gibt, die zügig gelöst 
werden müssen. Herr Herkt betonte noch einmal, dass RSVG und Rhein-Sieg-
Kreis sehr bemüht sind, die gemeldeten Problemlagen schnell zu prüfen und zu 
beseitigen. Er schlug vor, den zuständigen Verkehrsplaner des Rhein-Sieg-
Kreises, Herrn Dr. Groneck, erneut in die nächste Sitzung des Ausschusses für 
Schule und Inklusion einzuladen, was von den Fraktionen begrüßt wurde. 

In Bezug auf den Antrag der SPD-Fraktion regte Herr Golombek (SPD-Fraktion) 
an, in Zusammenarbeit mit der Stadtschulpflegschaft eine breit angelegte Abfrage 
über die Schulen zu organisieren, um weitere Probleme bei der Beförderung auf-
zudecken. Die Verwaltung sicherte zu, mit der Stadtschulpflegschaft diesbezüglich 
ins Gespräch zu gehen. 

Anschließend beschloss der Ausschuss für Schule und Inklusion bei einer Enthal-
tung seitens der Fraktion „Die Linke" einstimmig: 

Der Ausschuss für Schule und Inklusion nimmt die Ausführungen der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
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Offene Ganztagsschule im Schuljahr 2018/19; 
Sachstandsbericht 1.3 101 

Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion am 15.11.2018 

1.2 
Haushalt 2019; 
Produktbereich 03 (Schulträgeraufgaben) 

98 - 100 

   

Zunächst wurde über den Antrag der SPD-Fraktion (inhaltsgleich mit dem Antrag 
der CDU-Fraktion) über die Einrichtung einer gebundenen Ganztagsschule bera-
ten. Die Verwaltung erklärte noch einmal, dass nach aktueller Aussage der Be-
zirksregierung momentan keine Genehmigungen für eine gebundene Ganztags-
grundschule erteilt werden. Anschließend beschlossen die Ausschussmitglieder 
(bei einer Enthaltung seitens der Fraktion „Die Linke"): 

Die Verwaltung soll prüfen, ob und zu welchen Bedingungen mindestens eine der 
Hennefer Grundschulen in eine gebundene Ganztagsgrundschule umgewandelt 
werden kann. (Beschluss-Nr. 98) 

Im Anschluss wurde über den per Tischvorlage vorgelegten Antrag der Fraktion 
„Die Linke" über die Rücknahme der Kürzung der Zuschläge für integrativ beschul-
te Kinder abgestimmt. Der Antrag wurde mehrheitlich mit folgendem Abstim-
mungsergebnis abgelehnt: 

Ja: 1 (1 x Die Linke) 
Nein: 11 (10 x CDU, 1 x SPD) 
Enthaltung: 10 (2 x Die Grünen, 5 x SPD, 2 x Die Unabhängigen, 1 x FDP) 
(Beschluss-Nr. 99) 

Herr Hartwig (Fraktion „Die Unabhängigen") fragte an, wie viele Kinder mit son-
derpädagogischem Förderbedarf an den Schulen außerhalb von Hennef unterrich-
tet werden. Die Verwaltung wird versuchen, entsprechende Zahlen in der nächs-
ten Sitzung vorzulegen. 

Die übrigen Fragen und Anfragen zum Haushalt 2019 konnten in der Sitzung be-
antwortet werden. 

Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) schlug vor, in dieser Sitzung hinsichtlich 
der Haushaltsberatungen zum Produktbereich 03 (Schulträgeraufgaben) keinen 
Beschluss zu fassen. Dies soll in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Beschwer-
deausschusses am 26.11.2018 erfolgen. Dieses Vorgehen wurde einstimmig be-
schlossen. (Beschluss-Nr. 100) 

Frau Herchenbach-Herweg bat um eine Übersicht, aus der erkennbar ist, wie viele 
Kinder mit welchem anerkannten Förderbedarf in den OGS'en betreut werden. 

Antwort der Verwaltung: 
Die gewünschte Übersicht ist der Niederschrift als Anlage-Nr. 2 beigefügt. 

Die Ausschussmitglieder beschlossen einstimmig: 

Der Ausschuss für Schule und Inklusion nimmt die Ausführungen der Verwaltung 
zur Kenntnis. 

2 Anfragen 

Herr Reuter (Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen") fragte an, wie dem zusätzlichen 
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Sitzung des Ausschusses für SC hde und Inklusion am 15.11.2018 

3 

3.1 

L 3.2 

Raumbedarf der Schule in der Geisbach, welcher durch die in diesem Schuljahr 
errichtete Primarstufe entsteht, abgeholfen werden kann. 

Antwort der Verwaltung:  
Im Vorfeld zur Einrichtung der Primarstufe wurde der Schule wiederholt deutlich 
gemacht, dass dies anfangs nur im vorhandenen Raumbestand zu realisieren ist, 
da kurzfristig mit Blick auf die Haushaltslage der Stadt keine weiteren Räume zur 
Verfügung gestellt werden können. Planungs- und Baukosten in Höhe von 
1.000.000 € für die Erweiterung der Förderschule um vier Klassenräume sind im 
Finanzplan 2022 eingestellt. Ein Jahr später sollen weitere 1.200.000 € Baukosten 
veranschlagt werden. 

Die restlichen mündlichen Anfragen konnten in der Sitzung beantwortet werden. 

Mitteilungen 

Weiterfinanzierung der Schulsozialarbeit 

Die Mitteilung wurde zur Kenntnis genommen. 

Sachstand Brand Dreifachturnhalle Städtisches Gymnasium 

Die Mitteilung wurde zur Kenntnis genommen. Herr Golombek fragte an, ob das 
Ausweichen in die Mehrzweckhalle Meiersheide funktioniert, wenn die Trennwand 
aufgrund kultureller Veranstaltungen nicht zur Verfügung steht. 

Antwort der Verwaltung:  
Die Anfrage wurde an das Städtische Gymnasium weitergeleitet und wie folgt be- 
antwortet: 

„Die Rückmeldungen der Kollegen, die die Halle nutzen, sind positiv. Die Busfahr-
ten klappen gut, vor Ort ist die Trennwand sogar meist heruntergelassen, die Ab-
sprachen mit den Kollegen der Meiersheide vor Ort sind unkompliziert und sehr 
kollegial. Die Kollegen sind froh, dass sie trotz reduzierter Sportzeiten (wegen der 
Fahrten) die Halle nutzen können." 
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/16.4L-AJLA 

Tischvorlagen zur Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Inklusion am 15.11.2018 

Zu TOP 1.2: 

Haushalt 2019 

• Anlage 3: Antrag der CDU-Fraktion vom 26.10.2018 

(Gebundene Ganztagsgrundschule) 

• Anlage 4: Antrag der Fraktion „Die Linken" vom 12.11.2018 

(Integrativ beschulte Kinder) 

• Anlagen 5a bis 5c: Anfragen der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen" vom 13.11.2018 

(Inklusion) 

Die bisherige Tagesordnung bleibt unverändert. 



www.hennefpartei.de  

53773 Hennef 

Antrag: Haushaltsplanentwurf 2019: Umwandlung einer 

Grundschule der Stadt Hennef in eine gebundene 

Ganztagsschule 

re h ling 
-------- rraktionsge chäftsführer 

cou Fraktion im Rat der Stadt Hennef, Frankfurter Str. 97, 53773 Hennef 

Bürgermeister der Stadt Hennef 

Herrn Klaus Pipke 

Frankfurter Str. 97 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hennef 

Historisches Rathaus, Zimmer 25 (1. OG) 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef 

Telefon: 02242 / 888 -295 oder -297 

Telefax: 02242 / 888 -7 297 

E-Mail: cdu@hennetcle 

Internet: fraktion.hennefpartei.de  

Fraktionsvorsitzender: Ralf Offergeld 
Fraktionsgeschäftsführung: Sören Schilling 

Theo Walterscheid 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo-Mi: 08:00 - 12:00 Uhr 

Hennef, den 26.10.2018 / Schi 
AN/2018/049 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

hiermit bitten wir Sie namens der CDU-Fraktion den nachfolgenden Antrag zur Beschlussfassung 

an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten: 

Die Verwaltung wird beauftragt die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um eine Hennefer 
Grundschule in eine gebundene Ganztagsschule umzuwandeln. Insbesondere wird sie beauftragt, 
eine Finanzierung der Umwandlung durch das Land Nordrhein-Westfalen zu erwirken. 

Begründung: 

Zuletzt mit Antrag vom 05.11.2017 hat die CDU-Fraktion die Umwandlung einer Grundschule in 

eine gebundene Ganztagsschule beantragt. 

Die Nachfrage an OGS-Plätzen in der Stadt Hennef ist weiterhin groß, die Anmeldezahlen über-
steigen regelmäßig die zur Verfügung stehenden Kapazitäten. Aus diesem Umstand lässt sich 
schließen, dass auch das An- gebot einer gebundenen Ganztagsschule in Hennef großen Zuspruch 
durch die Eltern finden wird, da durch diese Schulform eine Betreuung der Schülerinnen und Schü-
ler an mindestens drei Wochentagen für mindestens 7 Stunden gewährleistet ist und die Eltern so 

entlastet werden. 

Wir erhalten diesen Antrag damit weiterhin aufrecht. 

Mit freundlichen Grüßen 

77n, 

Dr. Hedi Roos-Schumacher 

Stellv. Fraktionsvorsitzende 

gez. 

Angelina Keuter 

Schulpolitische Sprecherin / 
Sachkundige Bürgerin 
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DIE KTION. Hennef, 12.11.2018 

An den 
Bürgenneister der Stadt Hennef 
Herrn Klaus Pipke 
Rathaus 
53773 Hennef 

Anträge zum Haushalt 2019 

Antrag 1 / Mobiles Stadtmobiliar  (S. 52, auch S. 250-251) 
Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation, 
Produktgruppe 79, Produkt 200, HU-0000116 
Antrag auf Verkauf der Plastikmöbel (dadurch z. B. Einsparung des Ansatzes 2019), 
Anschaffung konventioneller Sitzbänke, z. B. aus Holz oder Metall 
(Jahresergebnis 2017: -22.203,39 Euro, Ansatz/Pläne 2018 bis 2022 je -5.000,00 Euro) 

Antrag 2 / Digitales Verkehrsleitsystem  (S. 68) 
Produktbereich 12 Verkehrsflächen und Anlagen 
Das Ansinnen soll nicht weiter verfolgt werden, da kein ausgereiftes Konzept vorliegt und 
weitere Kosten eingespart werden können. 
(Ansatz 2018: -100.000,00 Euro) 

x Antrag 3 / Integrativ beschulte Kinder  (siehe Anlagen, S. 230) 
Rücknahme der Kürzung der Zuschläge von 200,00 auf 100,00 Euro jährlich; 
Beibehaltung des Betrages von 15.200 Euro! 

Antrag 4 / Erstellung eines Radverkehrskonzeptes  (S. 239, auch S. 244) 
Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation, 
Produktgruppe 79, Produkt 200, Konto 529201 Allgemeine Verkehrsplanungen 
Erhöhung des Ansatzes von 10.000,00 auf 60.000,00 Euro zur Realisierung des 
Radverkehrskonzeptes 



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN RATHAUS 53773 HENNEF FRAKTION IM RAT DER STADT HENNEF 

AN DEN 
BÜRGERMEISTER DER STADT HENNEF 
HERRN KLAUS PIPKE 
RATHAUS 
53773 HENNEF 

1 3. NOV. 2018 

/ Matthias Ecke 
Fraktionsvorsitzender 
Astrid Stahn 
Fraktionsgeschäftsführerin 

Fraktionsgeschäftsstelle 
Rathaus, Raum 2.09, 53773 Hennef 
Tel: +49 (2242) 888 200 
Fax: +49 (2242) 888 7 200 
of  uenemiennef.de 

Hennef, 13. November 2018 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

hiermit stellen wir folgenden Anfrage zum Haushalt: 

Haushalt Seite 736 
Haushaltskennzahlen Gymnasium 

Anfrage: 
Bündnis 90 / Die Grünen bitten um eine Erläuterung warum nur 3 Kinder dort integrativ beschult 
werden können. Welche sachlichen Voraussetzungen fehlen hier um mehr Kinder dort zu beschulen? 
In den Gesamtschule sind es zum 'Vergleich 100 Schiller. 

gez. Matthias Ecke Astrid Stahn 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsgeschäftsfiihreriq 

/4 d 

Bankverbindung 
Bank: KSK Köln, IBAN: DE62 37050299 00002380) 4 www.gruene-hennet.de  



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN RATHAUS 53773 HENNEF FRAKTION IM RAT DER STADT HENNEF 

AN DEN 
BÜRGERMEISTER DER STADT HENNEF 
HERRN KLAUS PIPKE 
RATHAUS 
53773 HENNEF 

Matthias Ecke 
Fraktionsvorsitzender 
Astrid Stahn 
Fraktionsgeschäftsführerin 

Fraktionsgeschäftssfelle 
Rathaus, Raum 2.09, 53773 Hennef 
Tel: +49 (2242) 888 200 
Fax: +49 (2242) 888 7 200 
gruenee hennef.de 

Hennef, 13. November 2018 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

hiermit stellen wir folgenden Anfrage zum Haushalt: 

Haushalt Seite 42 
Nr.BU- 0000102 Inklusion Schulen allgemein 

Anfrage: 
Was wird konkret mit diesem Geld bezahlt? 

gez. Matthias Ecke Astrid Stahn 
Fraktionsvorsitzender Fr 'honsgeschäftsführerin 

Bankverbindung 
Bank: KSK Köln, IBAN: DE62 37050299 0000238014 www.gruene-hennef,de 



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN RATHAUS 53773 HENNEF FRAKTION IM RAT DER STADT HENNEF 

AN DEN 
BÜRGERMEISTER DER STADT HENNEF 
HERRN KLAUS PIPKE 
RATHAUS 
53773 HENNEF 

1 3. NOV. 201 7  
Matthias Ecke 
Fraktionsvorsitzender 
Astrid Stahn 
Fraktionsgeschäftsführerin 

Fraktionsgeschäftsstelle 
Rathaus, Raum 2.09, 53773 Hennef 
Tel: +49 12242) 888 200 
Fax: +49 (2242) 888 7 200 
gruenehennet.de 

Hennef, 13. November 2018 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

hiermit stellen wir folgenden Anfrage zum Haushalt: 

Haushalt Seite 798 
Nr. 527903 Sonstige besondere Verwendung 

Anfrage: 
Bündnis 90 / Die Grünen bitten um eine Erläuterung was mit Unterstützung des Einsatzes nicht 
lehrenden Personals im Bereich der schulischen Inidusion gemeint ist. 

gez. Matthias Ecke 
Fraktionsvorsitzender 

Astrid Stahn 
Fraktionsgeschäftsführerin 

inL9i 

Bankverbindung 
Bank: KSK Köln, IBAN: DE62 37050299 0000238014 www.gruene-hennef.de  



Schüler/innen mit Förderschwerpunkt in der OGS 
Schuljahr 2018/19 

KB LB 

Schüler/innen mit 

Förder- 

schwerpunkt SB  

Förderschwerpunkt 

SH GH 

OGS 

EZ SG BL GB 

OGS Katholische Grundschule 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 

OGS Gartenstraße 8 1 4 0 1 0 0 0 0 2 

OGS Hanftal 7 1 0 1 3 0 0 0 0 2 

OGS Am Steimel 8 3 2 1 2 0 0 0 0 0 

OGS Regenbogenschule 7 3 2 0 1 0 0 0 0 1 

OGS Kastanienschule 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

OGS Siegtal 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Gesamt 31 8 8 2 8 0 0 0 0 5 

Legende: SB Sprache 

KB körperl. + motorische Entwicklung 

LB Lernen 

EZ Emotionale + soziale Entwicklung 

SH Sehen 

GH Gehörlos 

SG Schwerhörig 

BL Blind 

GB Geistige Entwicklung 

Hinweis:  Bei den obigen Angaben handelt es sich ausschließlich um Kinder, bei denen bereits ein 

Förderbedarf in einem AOSF-Verfahren festgestellt wurde und ein Bescheid vorliegt. 

Nach Angaben der Schulen läuft das Verfahren noch bei vielen Kindern oder die Anträge werden derzeit 

vorbereite, bzw. erst nach Ende der Schuleingangsphase gestellt. 


